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Intelligenz-Blatt 


für den 
Bezirk der Königlichen Negierung zu Danzig. 


Königl. Provingial-Jutelligens-Eomtoir im Poft-Lotal. 
Eingang: Plaugengaffe M 385. 


— ———̃ ¶ —— —— A 
No. 188. Montag, den 15. Auguſt. 1842, 
ARES nT MPO TRAIN RN EEE RE N ES 


—— 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 12. und 13. Auguſt 1842. 

Der Oberſt und Jngenieuf⸗Inſpector Herr Breſe u. Herr Ingenieur ⸗Lieute⸗ 

Rant und. Adjutant Schneider aus Berlin, die Herren Kaufleute J. Kaufmann aus 
Berlin, C. Feldt aus Nies zawa, H. Leſſing aus Mewe, Herr chirur. Inſtrumen⸗ 
tenmacher F. Zabel u. Herr Bäckereibeſitzer Friedrich Klinger aus Königsberg, Herr 
Brauerei-Eigenthümer D. Nieſen aus Frauenburg, Frau Nittmeifter v. Blumenthal aus 
Segenthin, log. im Hotel de Berlin. Die Herren Kaufleute A. Steiner aus Wloclawek, 
„Meyer u. A. Elſtet aus Berlin, log. im Engliſchen Haufe. Herr Land» und 
Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Strowitz nebſt Gemahlin aus Berlin, Herr Kreis:Arzt Thor 
mann nebſt Familie aus Carthaus, Herr Gutsbeſitzer Baron v. Puttkammer von 
Inſel Küche, log. in den drei Mohren. Herr Premier⸗Lientenant der Gensd'armerie 
egidi aus Naftenburg, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Carl Raputini 
nebſt Frau Gemahlin aus Görz, log. im Hotel de Leipzig. Herr Kaufmann Dren⸗ 
vane aus Bingen, Herr Gutsbefiger v. Verſen aus Wendtkau, log. im Hotel 

a. E 


— —————— w 
AVERTISSEMENTS. 
1. Die Hanna Maria Papke verehelichte Rösler hat bei erreichter Großiährig⸗ 
keit mit ihrem Ehemann dem Fleiſchermeiſter Auguſt Eduard Rösler zu Altſchott⸗ 
lang wohnhaft, die Gemeinſchaft der Güter und des Etwerbes aus geſchloſſen. 
Danzig, den 1. Juli 1842. 
a Königl. Land⸗ und Stadtgericht. : 

Der Einwohner Friedrich Wolentarski und deſſen Ehefrau Eleonore geb. 


9: 
Truhn, derwittwet geweſene Neubauer zu Gr. Trampken, haben vor Eingehung der 
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Ehe mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 12. März e., die Gemeinſchaft der Gates, 
nicht aber des Erwerbes, ausgeſchloſſen. f 
Dirſchau, den 18. Juli 1842. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. . 
3, Die unterzeichnete Verwaltung fol zu Folge höhern Befehls zum Fünftigem 
Frühjahr nachſtehende Nutzhölzer durch Ankauf beſchaffen: 
1) Rüſterne Bohlen 70 Stück 3. zol. a 12 lang, 
E 99 „ 31, 3 12 " 
2) Eichene Bohlen 15 „ sig, a 12 „ 
S „ „ i „ 
2 a 16 „ 
47 ” 5 nw Aa 1% ” 
83 173 517 „ a 14/ ” 
ES A 
575 „ 714, a 14 aud 7 lang, 
40 „ 13%, a 8' lang, 
3) Kieferne Bretter 60 Stück 37 +560. 
4) Eichene mittlere Felgen 800° „ 
5) große Naben 99 
6) weißbüchene Kloben 300 ” 
7) ſchwache elfene Stangen 90 „ 
8) Bitkenes Rundholz 100 Fuß 
Es iſt hierzu ein Submiſſions⸗Termin auf 
: den 12. September 1842, Vormittags 9 Uhr, 
in dem Bureau der hieſigen Haupt- Artillerie ⸗Werkſtatt, zu dem Lieferungsluſtige, 


welche die Lieferung ganz oder nur theilweife übernehmen wollen, hierdurch einge ⸗ 


laden werden. Die des fallſigen Bedingungen find in den Vormittagsſtunden tig: 
lich in dem oben erwähnten Bureau einzuſehen, wogegen die Forderungen portoftei 
einzuſenden ſind. Herabbietungen im Termine finden nicht ſtatt, dagegen werden 
Gebote zum Verkauf aus freier Hand angenommen. 
anzig, den 12. Auguſt 1842. 
Königliche Verwaltung der Haupt: Artillerie ⸗Werkſtatt. 


4 Entbin dungen. ; N ; 
Die heute Morgen um halb 5 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner 


y 


4 


Kneipab, den 13. Auguſt 1842. J. G. Kuhn. 
5. Allen theilnehmenden Freunden und Bekannten hiermit ſtatt beſonderer 
Meldung die ergebene Anzeige, daß meine liebe Frau Malwina geb. Kirchhoff, heute 
Nachmittag 4 Uhr, von einem gefunden Mädchen glücklich entbunden. 
Danzig, den 12. Auguſt 1842. Robert Wendt. 
— 4 ö ——— 


A n 3 % ig „ „.. ERA 
6. Frauengaſſe M 853. kann ein ordentliche Tiſchlerburſche in die Lehre treten. 


lieben Frau geborene Grimm von einem geſunden Knaben, zeigt! hierdurch ergebenſt an 


— 
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7. Die Reinigung der Schornſteine in fänmtlichen Hofpitalsgebäuden zu 
Heil. Geiſt und St. Eüſabeth vom 1. Oftober 1842 ab, fol im Wege der öffent: 
lichen Lizitation dem Mindeſtfordernden üderlaſſen werden. 

Zu dieſem Zweck iſt auf 
> Mittwoch, den 17. Auguſt c., Vormittags 11 Uhr, 
im Conferenz⸗Zimmer des St. Eliſabeth⸗Hoſpitals Gebäudes ein Termin vor uns 
angeſetzt, in welchem den Entrepreneurs die näheren Bedingnugen bekannt gemacht 
werden ſollen. f . 

Danzig, den 6. Auguſt 1842. 2 

Die Vorſteher der vereinigten Hoſpitäler zum Heil. Geiſt und St. Ellſabeth. 
Trojan. Roſenmeyer. Behrend. v. Frantzius. 

8 Von Montag den 15. August ab fährt das Dampfboot schon um 


. | 
8 fr Uhr Abends, statt wie bisher um 9 Uhr von Fahrwas- 
SCT nach Danzig. : 

Zu gleicher Zeit wird hiemit ergebenst angezeigt dass es von jetzt ab 
nothwendig geworden ist, dass jeder Passagier nur für sich, an der Stel- 
le, wo er zur Entrichtung des Passagiergeldes aufgefordert wird oder nur 


für sieh und neben ihm stehende Personen bezahlt und sind die Führer 


2 Dampfböte angewiesen, darauf zu halten. = find ab 
. fix Die bei mir beftellten Namen zum Zeichnen der äfche find abr 
x boten in der Eiſenhandlung am Rathhauſe. x 


Penci & Roſſi. 
10. Ich bitte einen Jeden, meinem Manne von meinen Kleidungsſtücken nichts 
abzukaufen, noch demſelben etwas auf meinen Namen zu borgen. 


Neufahrwaſſer. : Louiſe Ponig ti." 
11. Ein junges Mädchen, das in einem Hauſe ſchon mehtere Jahre als Wirth⸗ 


ſchafts⸗Gebülfin recht brauchbar geweſen iff, ſucht veränderungs halber eine ähnliche 


Stelle. Näheres Stadtgebieih NF 140. i 
12. Ein ſolides Mädchen das bereits in einer Seiden⸗ und Garn⸗ Handlung 

ſervirt hat, wird unter vortbeilhaften Bedingungen verlangt Langgaffe M 58. 

13 Ein Sohn ordentlicher Eitera zur Erlernung des Seite. und Bandgeſchafts 

wird gewünſcht bei C. Eytz, Glockentbor M 1964. 

14. Es wird eine Putzmacherin außerhalb Danzig gewünſcht. Näheres erfährt 
man in der Breitegaſſe M 1189. ; : : 98 

15. Ein junges gebildetes Mädchen wünſcht in einem Seidenladen placirt zu 
werden, weil es hievon ſchon Kenntniffe hat. Zu erfragen im Geſinde⸗Bureau, 


altſtädtſchen Graben M 1293. : 
16. Ein Burſche von ordentlichen Eltern der Luſt hat die Tiſchler · Profeſſion zu 


erlernen, findet einen Lehrmeiſter Johannis gaſſe M 1301. 


17. Ein tafelfórmiges Fortepiano iſt zu mana Zane M 1201. 


— 
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” Re Kuna Der 
Montag, den: 15; Auguft im Seebad Zoppot neben dem Kurſaal 
große athletiſch⸗herkuliſche Kunſt⸗Vorſtellung. 
Anfang 425 Uhr. Hiezu laden: ergebenft ein Williard und Kähne 
19. as Vermiethungs:Buregu für Haus⸗Offizianten und Dienfiboten 


Jopengaſſe M 560., verſeben mit den brauchbarſten Subjecten für je⸗ 
den Dienſt / bringt ſich dem geehrten Publikum hiedurch ergebenſt in Erinnerung. 
20. Auf einem Landgute unweit Danzig wird ein Hauslehrer für 2 Knaben von 
$: — 10 Jahren geſucht. Darauf Reflektirende werden erſucht ſich Frauengaſſe 
M 355. zu melden: 
=: Wer eine gut eingerichtete Wohnung von 4 bis 5. Zimmern mit Küche und 
Wirthſchaftsgelaß, ſowie mit Stallung für zwei Pferde und Wagenremiſe, ſogleich 
oder zum Oktober d. J. zu vermiethen hat, beliebe feine Adreſſe mit F. x, bezeich⸗ 
net, im Intelligenz ⸗Comtoir baldigſt abzugeben. 
22: Am kommenden Donnerſtag, d. 18. d. M. follen wiederum circa 130 Rue 
then, guten, geruchfteien in Haufen befindlichen Torf, öffentlich meiſtbietend Morgens 
Uhr, gegen baare Zahlung in Courant; auf dem Prauſter Schilde verkauft 
werden. Bekannten ſichern Käufern kann, wenn dies gewünſcht werden ſollte, ein 
Credit. bewilligt werden. Der Verſammlungs ort iſt beim Schneider Freder daſelbſt. 
Danzig, den 15. Auguſt 1842. BR 
an u > ee o m 
W. In dem im Ruff? Haufe in der olzgaſſe aufgeſtellten 
ersten Magazin Berliner Meubles“ 
wird mit dem Verkauf aus freier Hand bis zum 19. d. M. fortaefahren, und iſt 
daſſelbe von Morgens 8 bis Abends 8. Uhr dem Beſuche Kaufluſtiger geöffnet. 
Jacob Gott ſchalck. 
| Ver mi et h un g e n. 
- 24; Fleiſchergaſſe M 135.,. gerade gegen der Kirche, in dem neuen Hauſe, 
iſt noch auf 2 Pferde Stallung und Remiſe zu vermiethen: 
W. In dem: neuansgebauten: Haufe Korkenmachergaſſe N° 786. iſt die erſte 
und zweite Etage, beſtehend in 4 großen hellen Stuben. nebſt allem Zubehör getheilt: 
oder im Ganzen an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
26. Langenmarkt W 446. find 2 Zimmer nebſt Küche an kinderloſe Einwoh. 
ner zum Oktober zu vermiethen und in- den Morgenſtunden zu beſehen. 
27. Bteitgaſſe M 1201: iſt ein Zimmer mit oder ohne Meubeln zu vermiethen; 
28; Schnüffelmarkt W 634. find 5 Stuben, Boden; kleine Küche, Apartement 
und Holzgelaß von Michaeli d. J. ab an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
29, Langgaſſe N 366, ſind 2: Zimmer mit: Meubeln: zu. vermiethen und vom: 
1 September ab zu: bezſehen 
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30. Langaffe 536. iſt der Oberſaal nebſt Bodenkammer, fogleid) oder zur rech 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


33. Eine ganz fehlerfreie, 6 Jahr alte braune Stute, fieht Fleiſchergaſſe M 121. 


zu verkaufen. Hierauf Reflectirende können fie Morgens von 6 bis 8 Uhr in Au⸗ 
genſchein nehmen. 


ATA O AT ZU 


1 34. Folgende Waaren werden zu auffallend billigen Preiſen verkauft 
: Cardinal Kanten-Pellerinen. .. von 2 — 8 Rtblr., 2 
Kanten⸗Fichuns von 117 Rthlr. an, 
Amazonen Colliers. . von 473 Rthlr. an, 
geſtickte Pellerinen von 112 Kthlt. an, 


Abfall und Broche⸗ Kragen . von 127 Sgr. an, A 
tamborirte und brochirte Kleider von 31% — 20 Rtbhtr,, a 


anz feiner 


ſchweizer 
Stickerei 


in g 


EN ſchottiſche Battift-Ticher . . - von 1244 Sgr. an, 
€ ächte dito „ von 20 Sgr. an; 

außerdem die größte Auswahl eleganter Putz⸗ und Negligee⸗Hauben zu 
E Meyer, : 


den niedrigſten Preifen. z 
vormals A. Friedlaͤnder aus Benin 


am Langenmartt bei dem Conditor Herrn Richter. 


END e CG 


35. Vorſtädiſchen Graben AF 2070, iſt ein eingelegte, ausgeſpielte Guitarre® 

3 verkaufen. 

Ps: Ein faſt neuer Stublwagen auf Federn ein und srweifparmig zu fahren, iſt 
ohlenmarkt W 2034. billig zu verkaufen. 

eee, TTT 
7. Faß ſch mt ftiſchem werderſchen Feck“ und Preßbonig reichlich vers 

ſehen bin / und denſelben in jeder beliebigen Quantität möglichſt billig verkaufe, 

N erlaube ich mir Einem geehrten Publikum hiedurch ergebenſt anzuzeigen: 

: Jacob Löwens Wittwe, 
altſtädtſchen Graben M 1291. 


Suez — ed guter weißer Kachelofen, iſt zum Abbrechen zu 3 der 
8 e. 
IN. Ging: gute Kiiſchenpꝛeſſe iſt zu verkaufen Näheres Breitgaſſe W 1221. 


a a Zn ]¶ Sn 4 = 
Í 2 
x ‘ 
. 
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@. Maisch-Sáure-Messer. 7 

Neues Instrument mit Gebrauchsanweisung von Dr. Lüdersdorff, sowie 
-alle übrigen bei der Spiritusfabrikation erforderlichen Instrumente richtig 
und zweckmässig angefertigt, empfiehlt Ge org Friedrich aus Berlin am 
Eingang der langen Buden. E 
eee eee 
41. Um einen recht großen Abſatz zu erzielen, haben 
ſeter ſauber gearbeiteten höchſt eleganten . 


| Damen-Mäntel 
im Preife bedeutend ermäßigt, und verkaufen wir 
ſeidene Mäntel von 20 Nthlr. an, 
die feinſten Zephir⸗Maͤntel von 10 Keble. an, § 
breite faeonnirte Mäntel von 5 — 20 Rthlr., 
Thybet⸗Mäntel von 5¼ Athlr. an, | 
foconnirte Camlott⸗Maͤntel von 7 Rthlr. an. 


„ S,. Franck aus Berlin, 

am Langenmakkt beim Conditor Herrn Richter. 
TVT 

42. Von heute ab werden folgende Gegenſtände wieder zu den dußerſten Preis 
fen im Schützenhauſe am br. Thor detailirt: breite Kattune a 217, Schürzenzeuge 
5, dopp. Piquee 6 u. 3, Wienercord 4, Baumſin 3, engl. Baſtard 7, Hoſenzeuge 3, 
Bettbezüge 314, ſchwere Jnlettzeuge 7, Schirting 212 Sgr. pro Elle, 14% Betto 
decken 16, 34 Did. engl. Strümpfe 12 u. 18, 4 Dad. Schürzen 13, 14 Dap. 


bol, Tafentücher 774 u. 10 Sgt. u. nach sehr viele andere Artikel auf⸗ 
fallend billig. | 


% Neue holländiſche Heeringe n ig Montag den 15. 
d. M., per Eilfuhre, und offerire ſolche a 5 Rthlt. pro 116: Fäßchen und 4 Sgr. pro 
Stück! : J. G. Amort, Langgaſſe. 
44. Einem geehrten Publikum empfiehlt fein geſchmackvoll affortittes Mode⸗ 
Maaren-Lager zu den billigſten Preiſen 


ER S. Baum, Langgaſſe Ae 410. 


Anmmmobilla oder unbewegliche Sachen 
45. Nothwendiger Verkauf. N 
Das zum Nachlaſſe des verftorbenen Kaufmanns Jacob v. Atus zyns ki ge 


ER 60 
wir die Preife wu: 
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Hörige, in der Breitgaſſe hierſelbſt unter der Serbis⸗Nummer 1141. und No. 44. 
des Hypolhekenbuchs gelegene Grundſtuck abgeſchätzt auf 3798 Rthlr. 6 Sgr. 8 Pf. 
1 nebft Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiftratur einzuſehen · 
axe, ſoll : Ys : ; 
5 Vierzehnten (14.) Ofteber 1842, Vormittags Eilf (11) Uhr, 
en hieſiger Gerichts ſtelle tbeilungs halber verkauft werder. . 
Königl. Land⸗ und Staotgericht zu Danzig. 
46. RNothwendiget Verkauf. 18 25 
Das zur Kaufmann Alexander Poltykusſchen Concurs-Maſſe gehörige, auf 
dem 4. Damm unter der Servis⸗Nummer 1874,76) und No. 5. des Hypotheken⸗ 
buchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 7710 Rthlr. 26 Sgr. 8 Pf, zufolge det 
nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
ſoll den 14. (Vierzehnten) September 1842, Vormittags. AL Uhr, 
vor dem Herrn Kammeꝛr⸗Gerichts- Aſſeſſor Labes an hieſiger Gerichts ſtelle verkauft 
werden. E 
Königl. Land⸗ un Stadt⸗Gericht zu Danzig. : 
47. Der Schlußtermin zum Verkauf des Grundſtücks in det Hundegaſſe 


W242. ſteht. E ; 
a Dienſtag, den 16. Auguſt d. J., Abends 5 Uhr, 
im Attushofe an, wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. 
2 J. T. Engelhard, Auctinator. ; 

48. Das jetzt in voller Nahrung ſtehende, ehemalige Kuhn ſche Gaſthaus zu 
Neufahrwaſſer, genannt „Hotel de Berlin,“ ſoll wegen Orts veränderung des jetzi⸗ 
gen Beſitzers, auf deffen freiwilliges Verlangen, durch öffentliche Auction verkauft 
werden. Hierzu fteht ein Licitations « Termin auf 
A Dienftag, den 16. Auguſt d. J., Mittags 12 Uhr, N 
in Danzig, im Aıtuöhgfe an, und wird der Zuſchlag Abends 6 Uhr an den Meiſt ; 
bietenden mit bindender Kraft dergeſtalt erfolgen, daß auf etwanige fpätere Nach⸗ 
gebote gar keine Rückſicht genommen werden kann. Einem ſichern Käufer können 
3 bis 4000 Rthlr. auf dem Grundſtücke hypothekariſch belaſſen und daſſelbe zum 
1. September d. J. vollſtändig geräumt übergeben werden. Die näheren Bedin⸗ 
gungen ſind täglich bei mir einzuſehen. — Das Grundſtück enthält 2 Morgen 
21 R. 122 CIF. Magd., und beſteht aus 1 Haupthauſe mit 1 Saal, 7 Wohn 
zimmern, Geſindeſtube, Küche, Speiſekammer und Keller, 1 Gartenhauſe mit 5 Zim ⸗ 
mern und Küche, 2 Obſt⸗ und Blumengätten mit 2 Sommerhäuſern, 1 Karouſſell, 
Mebreren Remiſen und Ställen, 1 Wohn ⸗ und Waſchhauſe mit 1 eingemanerten 
kupfernen Keſſel (welches eine jährliche Priethe von 30 Rthlr. einträgt) und 1 Ge⸗ 
müfegarten, worin ſich unter Anderem fine Weinranken und 12 Spargelbeete be⸗ 
finden. Die in den Gärten vorhandenen Statuen und 2 Schaukeln mit eiſernen 
Setten fo wie die Brücke am Weichſelufer wo die Dampfböte anlegen, werden, 

8 zum Grundſtücke gehörig, mitverkauft. 
49 ; : J. T. Engelhard, Huctionator. 

Dienſtag, den 16, Auguſt d. J., (oll das Grundſtück hieſelbſt in der klei⸗ 


= 4704 — 


‚wen Oelmühlengaſſe Servis⸗M 744., im Hypothekenbuche Vergeſſene Gaffe M 15., 
enthaltend 3 Stuben, 2 Haus täume, 2 Böden, Hoftaum, cute 1 —— für 
Handwerker, im Artushofe an den Meiſtbietenden verſteigert werden. Die Verkaufs: 
- Bedingungen und Beſitzdokumente find täglich bei mir einzufehen. 
J. T. Engelhard, Muctionator. 
50. Dienſtag, den 16. Auguſt d. J., ſoll das Grundſtück hieſelbſt auf dem 
zten Damm, Servis⸗Rummer 1416., Hypotheken⸗Nummer 9., auf freiwilliges Vero 
langen im Artushofe öffentlich verſteigert werden. Daſſelbe befteht aus 1 mafl. 
Wohnhauſe Iten Damm M 1416., 1 ehemaligen Brauhauſe in der Strohgaſſe 
N 1410., 1 Holzhof und Stall in der Strohgaſſe AS 1405., 1 maſſ. Speicher 
in der Häkergaſſe N 1413., 1 Wohnhaus daſelbſt AF 1414, 1 Stall und 1 
Wagenremiſe daſelbſt W 1412. — Beſitzdokumente und Bedingungen find täglich 
bei mir einzuſehen. J. T. Engelhard, Auctionator. 
— — rn 
Wechsel- und Geld- Cours, 
Danzig, den 11. August 1842. 


— —— öv — 
London, Sicht “[Friedrichsdo’r .., . e : 
— 3 Monat 8 re 
i ucaten, neue 
Hamburg, Sicht iow dito > alte 


— 10 Wochen 
Amsterdam, Sicht 
— 70 Tage 
Berlin, 8 Tage... 
— 2 Monat 
Poris, 3 Monat 
Warschau, 8 Tage . 
— 2 Monat 


Kassen-Anweis, Ril. 


Auction 
mit neuen 


hollaͤndiſchen Heeringen. 


Deienſtag, den 16. Auguſt 1842, Vormittags um 10 Uhr, werden die unters 
zeichneten Mäkler am Königl. See-Packhofe an den Meiſtbietenden gegen baare 
Bezahlung verkaufen: 


400/16tel⸗Tonnen neue hollaͤndiſche Heeringe, 


welche ſo eben mit Schiffer Hazewinkel von Amſterdam angekommen ſind. 


Die Herten Käufer werden erſucht, ſich zur beſtimmten Zeit recht zahlreich 
einzufinden. . 8 : 
Rottenburg. Görtz. 


Heute Morgens 7 uhr iſt meine liebe Frau von einem gefunden Mädchen 
ſchnell und glücklich entbunden worden; dies beehre ich mich meinen Freun⸗ 
den und Bekannten, an Stelle beſonderer Meldung, hiemit ganz ergebenſt 
anzuzeigen. = 

Danzig, den 14. Auguſt 1842. 8 


: Raſche, 
Koͤnigl. Proviant⸗Amts⸗Controleur. 


